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Positiver Rück- und Ausblick

Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Jestädt

Ehrungen: (von links) Jörg Frenzel, Elke Templin (Vorsitzende), Egon und Ulla Jahn, Manuela
Schröder und Harald Schindewolf. Foto: Heimatverein

Seit einem Jahr ist der neue Vorstand des Heimatvereins Jestädt mit Elke
Templin (1. Vorsitzende), Manuela Schröder (stellvertretende Vorsitzende),
Harald Schindewolf (Kassenwart), Jörg Frenzel (Schriftführer) und Reiner
Schröder (Verschönerungswart) in dieser Konstellation erfolgreich tätig. In
der kürzlich stattgefundenen Jahreshauptversammlung konnte die Vorsit-
zende von16 neuen Mitgliedern innerhalb eines Jahres und zahlreichen Akti-
vitäten im vergangenen Jahr berichten.

Außerdem konnten für 50 Jahre Mitgliedschaft Egon Jahn und in Abwesen-
heit Elfriede Heller und Werner Schill und für 25 Jahre Mitgliedschaft Ulla
Jahn und in Abwesenheit Hartmut Wollenhaupt, Herbert Schreiber, Axel
Meister, Jörg Petri und Harald Triller geehrt werden.

Traditionell zur Dorfgestaltung und Heimatpflege innerhalb der Gemarkung
Jestädts und der Förderung des kulturellen Lebens im Dorf gegründet, berei-
chert der Heimatverein Jestädt aktuell das dörfliche Leben im Jahreskreis. So
konnte mit dem Aufstellen der Osterkrone, mit tatkräftigen Arbeitseinsätzen
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wie Baumschneideaktionen und der Pflege verschiedener Anlagen (zum Bei-
spiel Kirschenweg, Mühlbach), mit einer auch für dieses Jahr geplanten Apfel-
mostaktion im Herbst und der monatlich stattfindenen „Spinnstobben“ im
Vereinsheim die dörfliche Gemeinschaft aktiv gestaltet werden.

Das jeden ersten Mittwoch im Monat um 18 Uhr stattfindende Treffen in der
„Spinnstobben“ bietet Raum und Gelegenheit, um über anstehende Veran-
staltungen zu sprechen, neue Pläne zu schmieden, gestalterisch tätig zu wer-
den, aber auch einfach nur mal generationenübergreifend ein Schwätzchen
zu halten.

Die vereinseigene Werkstatt bietet die Möglichkeit, die entstandenen Ideen
in die Praxis umzusetzen. Damit wird es tatkräftigen kreativen Menschen mit
Interesse an der Dorfpflege möglich, gemeinschaftlich gestalterisch für Je-
städt tätig zu werden.

Für die Gemeinde Meinhard bedankte sich das Mitglied des Gemeindevor-
standes Herr Wagner für das große ehrenamtliche Engagement und über-
mittelte die Grüße des Bürgermeisters Gerhold Brill.

Mit dem Vorstand kann über E-Mail an heimatverein.jestaedt@t-online.de
Kontakt aufgenommen werden.


